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Vas neue niederländische Ministerium.
Da4 neue orthodoxe Ministerium in Holland, das gestern der jungen

Königin den Eid abgelegt hat , setzt sich aus fünf Protestanten und drei
Katholiken zusammen. Protestanten oder, wie die parteipolitische Be¬
zeichnung lautet , „Antirevolutionäre " sind neben dem Ministerpräsiden¬ten Dr . Ijbraham Kuhper, der das Innere übernimmt , der Minister des
Aeußern Dr . Melvil Baron van Lynden, der Marineminister Vizeadmiral
Kruhs , der Wasserbauten- und Handelsminister Dr . de Marez Oynes
und der Kolvnialminister Dr . Jonkherr van Asch van Wyck ; der ultra¬
montanen Partei gehören an Justizminister Dr . Loeff, Kriegsminister
Bergansius und Finanzminister Dr . Harte van Tecklenburg.

.
Ueber die neuen Minister wird der „Voss. Ztg .

" aus Amsterdam ge¬
schrieben, daß mit der Uebernahme des Ministeriums des Innern durch
Dr . K u y p e r die Gerüchte hinfällig geworden stnd . welche wissen wollten,
daß Kuhper sich mit dem Wasserbautenministerium bescheiden werde;man konnte sich übrigens im Voraus sagen, daß der Führer der Antirevo¬
lutionären sich das Untcrrichtswesen, das dem Ministerium des Innern
unterstellt ist, sicher nicht aus der Hand nehmen lassen werde, um sein
Programm , nach welchem die konfessionelle Schule die Regel , die konfes-»
sionslose aber die Ausnahme bilden solle, durchzuführen und zugleich der
von seinem Vorgänger Greman Borgesius eingeführten Schulpflicht die
für die Klerikalen unbequemste Spitze abzubrechen . Der Minister des

-Aeußern Baron van Lynden war bisher Richter in Utrecht und seit1887 Mitglied der Ersten Kammer. Wie man weiß, hatte die antirevo¬
lutionäre Presse den gewesenen Minister des Aeußern , de Beaufort , es'besonders verübelt, daß er sich nicht energischer für die Zulassung der bei¬
den südafrikanischen Republiken zur Friedenskonferenz ins Zeug gelegt,
wie auch, daß er während des Krieges- in Südafrika die Pflichten der Neu¬
tralität in übertriebenem England freundlichem Sinne beobachtet hatte .Es wird sich nun zeigen , ob der neue Minister in der Lage sein wird , eine
andere Tonart anzuschlagen. Als Kriegsminister ist , nachdem die Ver¬
suche , den General Kool, den bisherigen Chef dieses Dienstzweiges, zumBleiben zu vermögen, gescheitert waren , der pensionirte General B e r -
gans ins gewonnen worden. Er hatte bereit? 1888— 1891 währendder ersten klerikalen Aera dieses Ministerium verwaltet und damals der
Zweiten Kammer einen Gesetzentwurf vorgelegt, durch den die Ein¬
führung der persönlichen Dienstpflicht und die Abschaffung der Stellver¬
tretung hcrbeigeführt werden sollte , der aber , da der Widerstand sehr hef¬
tig war , das Ende der Berathung nicht erlebte und mit dem Ministerium
selbst im Jahre 1891 von der Bildfläche verschwand . Bergansius , der
dann Inspektor der Artillerie wurde, gilt für einen der fähigsten Offiziere

;ber niederländischen Armee; ihm liegt jetzt die Aufgabe ob , das von der
vorigen Kammer angenommene Militärdienstgesetz praktisch durchzu -
führen.

Vizeadmiral Kruys war schon März bis August 1891 nach dem
Rücktritt des unfähigen Dyserinck Marineminister . Der Kolonialminister
As ch vanWyck war ehemals Gouverneur von Niederländisch- West -
indien und zuletzt Bürgermeister von Amersfoort ; seit 1896 ist er Mit¬
glied der Ersten Kammer. Er soll Ostindien nicht aus eigener Anschau¬
ung kennen , was insofern kein Schaden sein dürfte , als er in diesem Falle
von dem in Niederländisch-Ostindien üppig blühenden Klüngelunfug viel
unabhängiger ist . Der neue Minister für Wasserbauten, Dr . d e
Marez Oyens , war bisher Direktor der Abtheilung „ Handel und
Industrie " in diesem Ministerium . Justizminister Dr . Loeff war bis¬
her Advokat in Hertogenbosch und Mitglied der Zweiten Kammer , in der
er sich nur zum Wort meldete , wenn man juristische Fragen verhandelte .
Finanzminister Dr . Harte vanTecklenburg , bisher Advokat im
Haag , ist ein verhältnißmäßig noch junger , ungeheuer reicher Mann ; er
ist eifriger Schutzzöllner und ist vor einem Jahre für die ultramontane
Forderung , daß in gewissen Fällen die kirchliche Trauung der Ziviltrau¬
ung , vorangehen dürfe , mit großer Schärfe eingetreten , namentlich wollte
■er unter diese Ausnahmefälle auch die gerechnet wissen , wenn Ausländer ,
die ihre Militärpflicht in ihrem Vaterlande nicht erfüllt hatten , die für die

Gerlchtszeitung .
A Karlsruhe , 31. Juli . Sitzung der Ferienstrafkammer I . Von

der Strafkammer I war in deren Sitzung vom 2 . Mai ds. Js . Berthold
Fütterer aus Muggensturm wegen mehrfachen, im Rückfall verübten
Diebstahls , wegen Betrugs , Sachbeschädigung und gemeinschaftlichen
Hausfriedensbruchs zu einer Gesammtgefängnitzstrafe von 1 Jahr , abzüg¬
lich 1 Monat Untersuchungshaft verurtheilt worden. Gegen diese Ent¬
scheidung hatte nun der Vater des Fütterer die Revision eingelegt, die er
unter Hinweis auf die Minderjährigkeit seines Sohnes damit begrün¬
dete , daß dieser z . Zt . der Begehung der Strafthaten in einem Zustande
krankhafter Störung der Geistesthätigkeit gewesen , durch die dessen freie
Willensbestimmung ausgeschlossen war . Das Reichsgericht hob das Ur-
theil auch theilweise auf und verwies die Sache zur anderweitigen Ver¬
handlung an das Landgericht zurück . Die Strafkammer erkannte heute
Wiederum auf 1 Jahr Gefängniß , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft.

Die 83 Jahre alte Katharina Ahner geb . Pauli aus Mörsch ließ am
Nachmittag des 16 . Mai zu Daxlanden durch ihren 11 Jahre alten Sohn
Otto von dem an ihren Hofraum angrenzenden Bauplatz des Unter¬
nehmers Speck diesem gehörendes Holz entwenden, das sie dann für sich
verbrauchte. Die Ahner hatte sich deshalb heute wegen Diebstahls zu ver¬
antworte» . Das gegen sie erlassene Urtheil lautete auf 3 Monate Ge-
sängnitz .

Am Nachmittag des 10. Juni überfuhr Ecke der Marien - und Wrn-
terftrahe hier der Kutscher Karl Walter aus Ubstadt mit einem von ihm
geleiteten Fuhrwerk des Sodawafferfabrikanten Groß ein in der
Straßenrinne spielendes Kind, das glücklicher Weise nur ungefährliche
Quetschungenund Hautabschürfungen davontrug . Gegen Walter wurde
Anklage wegen fahrlässiger Körperverletzung erhoben, die heute zur Ver-

i Handlung stand . Der Angeschuldigte erhielt 1 Woche Gefängniß .
Bis in das Jahr 1898 zurückrcichende Diebstähle bildeten den

Gegenstand einer Anklage , die sich gegen die Weißnäherin Emma Beck geb .
Flamm aus Zähringen richtete . Die Angeschuldigte , welche in dem Hotel
zum „Grünen Hof " dahier von Zeit zu Zeit als Näherin beschäftigt war ,

’ batte seit März 1898 bis zum März ds . Js . aus dem genannten Gast¬
haus 126 Servietten im Werthe von 126 Mark entwendet. Sie wurde
Herwegen mit 4 Wochen Gefängniß bestraft . ^ _ „

Himer geschloffenen Thüren gelangte die Anklage gegen den Kellner

^£aritao Hertling aus Körnig! wegen Sittlichkeitsverbrechens zur Ver-

Ziviltrauung nöthigen Papiere nicht beibringen könnten. Besondere An¬
strengung wird die Verwaltung des Finanzministeriums nicht kosten, da
Dr - jur - Pierson während seiner ersten Ministerschaft das gesammte
Steuerwesen auf so feste Grundlagen gestellt hat , daß selbst der unfähigste
Depattementschef die Finanzen des Staats nicht mehr in Verwirrung
bringen könnte .

Badische Chronik.
* Grötzingen , 31 . IM . Me deutsche Waffen - und Munitions¬

fabrik beabsichtigt in der Nähe ihres hiesigen Anwesens einen Neu¬
bau zu erstellen , in §dem die Fabrikation von Zündhütchen , Zünd¬
stoffen ttfw . stattfinden soll. Die an der Weingartner Straße , auf
Durlacher Gemarkung liegende Zündhütchenfabrik soll dann ein -
gdhen, da , dwn „Ldsm .

" zufolge , der ganze Betrieb hierher verlegt
wird . Da nun eine größere Anzahl in der Nähe wohnender hiesiger
Einwohner von dem neuen Unternehmen Belästigung durch un¬
angenehme Ausdünstungen , sowie durch Verunreinigung Des
Pfinzwassers befürchsxt, so erhoben sie gegen das geplante Unter¬
nehmen Einsprache bei Großh . Bezirksamt Durlach , wurden jedoch
mit demselben vom Bezirksrath abgewiesen . Es haben nun seither
2 große Protestversammlunge » stattgefunden , in denen beschlossen
wurde , gegen Das bezivksamtliche Urtheil bei Großh . Ministerium
Rekurs zu ergrekfen .

* Ettlingenweier , 1 . Aug . Vergangene Nacht zog von Osten
her ein schweres Gewitter ikber den hiesigen Ort ; etwa um 11 Uhr
schlug der Blitz in das Wohnhaus des Benedikt Stößer / ahne jedoch
zu züniden. Der Schlag zerstörte am Dach vollständig einen eichenen
Sparren , ca. 400 Ziegel sowie kleine Theile am Hausputz . (Ldsm .)* Ifsrzheiw , 1 . August. In der gestrigen Sitzung der
Handelskammer wurde der vor Kurzem seitens der Reichs¬
regierung veröffentlichte Entwurf eines neuen deutschen Zoll -
tarifs einer eingehenden Berathung unterworfen . Dabei wurde
festgestellt , daß der Entwurf in der vorliegenden Fassung
nach Ansicht der Kammer durchaus geeignet erscheint,
den Abschluß günstiger, für die hiesige Industrie unentbehr¬
licher Handelsverträge in Frage zu stellen . Zwecks Her¬
beiführung einer gemeinsamen Stellungiiahme seitens sämmtlicher
Badischer Handelskammern zn dieser Angelegenheit wurde den hie¬
sigen Blättern zufolge beschlossen, die Einberufung eines Badischen
Handelstages beini Vorort desselben, der Handelskammer Mann¬
heim, zn beantragen .* Meißenftei » (A. Pforzheim ) , 31 . Juli . Das Gewitter ,
welches sich gestern Abend gegen 9 Uhr über unsere Gemeinde ent¬
lud , tobte furchtbar . Zweimal schlug der Blitz , lt . „Pforzh . Auz. " ,
ganz in der Nähe des Bahnhofes in Tannenbäume ein, wovon einer
vollständig zertrümmert am Boden liegt . Die Stücke flogen bis
hundert Fuß weit umher.

- X . Bruchsal , 31 . Juli . In der heute Nachmittag 4 Uhr in
der Städt . Turnhalle abgehaltenen Bürgerausschuß - Sitzuug sinnen
18 Vorlägen des Stadtraths zur Berathung und Erledigung .
Beschlossen wurde u . A . die Errichtung einer dritten etatmäßigen
Lehrstelle an der Gewerbeschule , die Kanalisation 'der Schloßstraße ,
soweit noch nicht geschehen, die Herstellung und Kanalisation der
Zufahrtsstraße zur neu zu erbauenden Zollhalle wuroe gutge -
heißen , zuletzt gab der Bürgevausschuß seine Zustimmung zur Er¬
werbung des durch Zurückversetzen der Mauer des Landesgefüng -
nisses an der Seilersbahn verfügbar werdenden Geländes auf die
bereits im Jahre 1873 festgesetzte Bauflucht . Mit dem letztercu
Beschlüsse geht ein älter un !d oft wiederholter Wunsch der Bewohner
jenes Stadttheils endlich in 'Erfüllung .

Handlung. Der Gerichtshof erkannte gegen den Angeschuldigten auf eine
Gefängnißstrafe von 9 Monaten.

Wegen Gefährdung eines Eisenbahntransports war der Dienstknecht
Ludwig Bechtold aus Friedrichsthal angeklagt. Der Angeklagte ist am
10 . Juni Nachmittags in der Dorkstraße hier bei der Einmündung der
Kricgstratze von Grünwinkel kommend mit seinem mit Ziegeln beladenen
Fuhrwerk noch über das Geleise der Lokalbahn Karlsruhe -Durmersheim
gefahren, trotzdem der Zug 32, der ihm entgegenkam, schon in nächster
Nähe war und bereits auf eine Entfernung von 150 Metern von der
Straßenkreuzung sich durch fortwährendes Läuten ankündigte. In Folge
der Fahrlässigkeit des Angeklagten erfaßte die Maschine des Zuges den
Wagen und warf denselben um, wobei Bechtold selbst verletzt wurde . Das
Gericht bestrafte den Angeklagten mit 5 Tagen Gefängniß .

Die Berufung eines Milchhändlers aus Grotzvillars , den das hiesige
Schöffengericht wegen Uebertretnng des Par . 87g. P . - St . - G . -B . zu 30
Mark Geldstrafe verurtheilt hatte , wurde als unbegründet verworfen.

Kleine Zeitung .
Feuer im Kurhotel . Aus Bad Licbcnstein in Thüringen wird

der Eismacher Tagespost geschrieben: In der Nacht zum Sonntag
brach im hiesigen Kurhotel in einem zu Küchenzwecken bestimmten
Parterrcraum aus unaufgeklärter Ursache Feuer aus . Drei
Kellner , die der Hausordnung zuwider noch einen nächtlichen Skat
spielten , bemerktm das Feuer und alarmirten das Hotel . Es ge¬
lang mit leichter Mühe , den Brand zu löschen . Die Panik ins¬
besondere der weiblichen Gäste des Hotels war groß , wich aber
alsbald einer ruhigen Stimmung . Ein Augenzeuge der nächtlichen
Verwirrung auf den Treppen und Korridoren des Hotels , der
augenscheinlich röten besonderen Blick für die heiteren Seiten eines
an und für sich sehr ernsten Vorfalls besitzt, berichtet über seine
Wahrnehmungen in der Eisenacher Tagespost : „ Alle Freunde des
edlen Skatspicles werden ungetrübte Gcuugthuung darüber « n <
pfinden , daß den 4 Wenzeln im Verein mit 3 Kellnern das Ver¬
dienst gebührt , einem Unheil vorgeüeugt zu haben , dessen weitere' Ausdehnung man mtr mit Schlauheit auszuüenken versucht . Das

* Fahrenbach (A . Mosbach ), 31 . Juli . Am Sonntag fand
hier unter Leitung des prakt . Arztes Herrn Dr . D r e y f u ß von
Mosbach die Schlußübung der hiesigen Sanitäts -Kolonne statt .
Als Vertreter he- Präsidiums des bad . Militärvereinsverbandes
und des Gesammtvorstandes des badischen Landesvereins vom
Rothen Kreuz war Herr Hofapotheker S t r ö b e aus Karlsruhe
erschimen . Nach der praktischen Uebung , welche aufs beste verlief
folgte lt . „Neckarztg ." im Schuksaale die theoretische Prüfung
durch den Kolonnen -Führer Herr Pfarrer Kappes von hier .
Auch diese gab ein rühmliches Zeugniß sowohl für 'den Eifer mit
welchem sich die Mitglieder der Kolonne ihrer schönen Aufgabe
widmeten , als auch für das Geschick, mit welchem die Leiter der¬
selben die Ausbildung der Kolonne ausführten . An die Uebung
schloß sich ein gemüthliches Beisammensein im Gasthaus zum
Löwen an . Der Vorstand des Vereins Herr Weiß eröffnete die
Versammlung mit einem Hoch auf den Großherzog - Herr Hof¬
apotheker S t r ö b e überbrachte die Grüße 'des Präsidiums deS
Landesvereins und beglückwünschte die Kolonne zu ihrem schönen
Erfolg - Herr Pfarrer Kappes dankte im Namen der Kolonne .
Die Theilnahme der Bevölkerung an der Uebung war groß .

* Emmendingen, 80. Juli . Herr M i s s i o n a r W i e b e r ist , lt .
„Breisg . Nachr. " mit seiner Gemahlin dieser Tage, nach fünfjährigem
Aufenthalt , aus Afrika ( Goldküste ) zurückgekehtt.

X Kmmendinqen , 31 . Juli . Die gestrigen „Breisg . Nachr ."
enthalten folgende Annonce : „Verloren meine Fran Maria Sidin
Braun geb . Franz . Der ehrliche Finder wird gebeten, dieselbe zu
behalten . Heinrich Braun , Fabrikarbeiter ."

* Wiechs , 30. Juli . Am Montag Abend beschloß eine zahlreiche
Versammlung von Frauen , im Beisein des Generalsekretärs deS badischen
Fxauenvereins Herrn Geheimerath Sachs , die Gründung eines
Frauenvereins , dem lt . „ Markgrfl. Tgbl.

" sofort 87 Frauen bei¬
traten . Der Zweck des Vereins ist Kranken - und Armenpflege. Es
soll eine sogenannte Landkrankenpflegerin ausgebildet und angestellt
werden.

NuS den Nuchburlanderu.
* Dürkheim , 29. Juli . I » der Kolonnade konzertirte gestern

die Kapelle des Großh . Bad . Leib -Dragoncr -Regiments aus
Karlsruhe unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Rad ecke .
Dieselbe bot lt . „Dürkh. Anz. " gleich Vorzüglichstes im Ensemble ,
in den Soli , wie auch in den Fanfaren - rc. Vorträgen . Aber nicht
nur im Jnstrmiietttalen , sondern auch in Vokalen produzirte sich
dieses ausgezeichneteMnsikcorps unter stetem Applaus , wofür Seitens
desselben durch Programm -Bereicherungen gedankt wurde . Die
Konzert -Programme waren ganz besonders gut gewählt und boten
der Zuhörerschaft beste Abwechslung in Klassischem und Modernem .
Ernstem unb Heiterem.

A »ts dev Residenz.
Karlsruhe , 1 . August.

— Das Verbandspräsidium dex Badischen Militärvereine er¬
läßt zum Tode von Direktor Götz folgenden Nachruf : „Am 28 .
Juli verschied nach längerem schweren Leiden das Präsidialmitglied
Herr Professor Hermann Götz , Direktor der Kunstgewerbeschule -
Götz war Kriegstheilnehmer und hatte den glorreichen Krieg von
1870/71 beim BädjLhen Leib-Grenadier -Regiment rühm - und
ehrenvoll mitgemacht . Seit einer Reihe von Jahren war er ein
eifriges Mitglied des Präsidiums unseres Bädischen Militär -
vereins -Verbandes und fft -demselben in vielen Fällen vathetrd und

dichtbesetzte große Hotel , in dem wir Kurgäste bisher bei vortreff¬
licher Verpflegung ein so idyllisches, ruhiges Dasein führten , war
im Nu alarmirt - Während ein Theil des Personals von Thür zu
Thür eilte , um Gäste zu warnen , eilte ein anderer , darunter der
Wirth , an die Brandstelle . Beim Oeffnen der Thür jagte der nun¬
mehr entstehende Luftzug die Flamme und den Rauch den uitteren
Korridor entlang und die Treppe zum ersten Stock empor , dort
die Verwirrung vermehrend . Man sah Damen , die, vor allen
Dingen den kostbaren Strohhut auf dem Haupt , auch in ihrer
übrigen Kleidung lebhaft an Madame sans gtoe erinnerten .
Eine alte , sehr korpulente und leider auch sehr asthmatische Dame
stand , einen Stiefelknecht im linken Arm haltend , verztveiselr am
Treppengeländer und rief athemlos : „ 3 Mark dem , der mich
rettet .

" Meine Wenigkeit verlangte 3 Mark 50 Pfg . für diese
Rettung , kam aber nicht, ins Geschäft, weil ein anderer Herr die
edle That für 2 Mark 50 Pfg . zu vollbringen sich erbot und die
Dame schließlich vorzog ,

'sich selbst zu retten . Als höchst überflüssig
sei die Thatsache gekennzeichnet, daß mehrere Damen alle möglichen
Gegenstände zum Fenster hinauswarfen sodaß die Umgebung des
Hotels einem Auktionsstand glich . Eine aufgeregte Russin beob¬
achtete folgende Reihenfolge : Erst warf sie ihr Gold und ihre Ju ->
welen in die Nacht hinaus , dann die Waschschüssel und schließlich
das Bettzeug . Von dem Sprunge , zu dem sie sich anschickte , wurde
sie glücklicherweise von einem Zimmermädchen abgehalten . Aber
auch kopflose Herren waren in nicht geringer Zahl vertreten , so
bemerkte ich einen nervösen Junggesellen , der sein nächtliches
Kostüm nur um Strohhut und Handmanschetten bereichert hatte ,
und . sein Waschbecken in 'der Hand , mit Stentorstimme itach Wasser
schrie. Einige junge Herren , blasirt , wie Re jungen Herren unserer
Tage einmal sind , standen derweil mit verschränkten Armen auf
einem Treppenabsatz und sahen die Tags zuvor von ihnen so
glühend angebeteten Jungfrauen in höchst natürlichen Formen an
sich vorübereilen . Ich hörte heute verschiedene dieser leidenschaft -
losen Leute , die >ntit allen Zeichen des Schreckens erklärten ^ sie .würden nie und ürmmermchr — heiratheu ." ' ;
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helfend zur Seite gestanden . Und wie er in seinem künstlerischen
Beruf ein Vorbild freiiöigen Schaffens und Wirkens war , so hat er
auch als alter Soldar seine Kräfte in den Dienst unseres Verbandes
gestellt und ist überall da mit seiner künstlerischen Th

'
ätigkeit ein

getreten , wo es galt , vaterländischeGesinnungen zu bethätigen und
durch Wort uwd Bild zu verherrlichen. Tief empsimdcn wird da
her der Verlust dieses wahrhaft treuen und aufopferungsfähigen
Kameraden im gesamnrten Landesverband , sein Aridenkxn aber für
alle Zeiten in demselben erhalten bleiben.

"
* Svangekische Kirchengemeinde . Der zum Pfarrer der Neu -

oststadtpfarrei ernannte Herr Dekan Philipp Weidemeier in
Eschelbach wird seinen Dienst am 30 . Juli antreten . Sonntag den
4. August im Gottesdienst der Stadtkirche durch Dekan Ebert der
Gemeinde vorgestellt werden und dabei seine Antrittspredigt halten .
Die Nenoststadtpfarrei umfaßt sämmtliche Straßen östlich vom Dur
lacher Thor einschließlich der Kapellenstraße. Pfarrverwalter
Manz ist bekanntlich auf 1 . August nach Pforzheim versetzt .
Der neuernannte Seelsorger der Nenoststadt ist 1864 in Gengenbach
geboren, 1887 unter die badischen Pfcirrkandidaten anfgenonimen
und seit 1894 als Pfarrer in Epfcnbach thätig . In seiner Gemeinde
und in der ganzen Diözese Sinsheim hat er sich rasch Vertrauen
und Liebe erworben, so daß er vor einem Jahr zum Dekan der
Diözese erwählt wurde . Unsere Gemeiudegenossen vor dem Dnrlacher
thor dürfen daher ihren Bezirfspfarrer mit gutem Zutrauen bewill¬
kommnen. Auf denselben Termin ist zum Stadtvikar der Mittel¬
pfarrei der bisherige Stadtvikar der Südpfarrei, Bauer , und zum
Stadtvikar der Südpfarrei Vikar Herrigel , bisher in Offenbnrg ,
ernannt worden. Letzterer wird seinen Dienst am 15. August antreten.

X Abiturienten - Kommers. Zahlreiche Einladungen hatten die
Muli des hiesigen Realgymnasiums zu ihrem gestrigen Kom¬
mers , der nach der offiziellen Entlassung der Abiturienten in der Aula
den üblichen externen Schlußakt ihres Scheidens von der Anstalt bildete,
ergehen lassen . Der ganze Saal des Kolosseums war von Teilnehmern
an dem fröhlichen Konvivium gefüllt, und auf den Emporen war ein
schmucker Damenflor des löblichen studentischen Thuns freudiger Zeuge .
Erster Präsident des Kommerses war Abiturient Tafel . Derselbe be¬
grüßte nach einigen flott gespielten Weisen einer Abtheilung der be¬
liebten Liese 'schen Kapelle mit warmen Worten die erschienenen Mit¬
glieder des Lehrerkollegiumsder Anstalt sowie die anderen Gäste und hielt
nach dem ersten allgemeinen Cantus . Brüder reicht die Hand zum Bunde "
die Festrede. Er wies darin auf die hohe Bedeutung des Tages hin
und schloß mit einem Salamander auf die Freundschaft. Es wechselten
nun weitere Toaste mit allgemeinen studentischen Liedern und Musikvor¬
trägen . Den Trinkspruch auf Kaiser und Großherzog brachte Abiturient
Kraus in wirklich begeisternder Rede aus , worauf die Fürstenhymne
von der ganzen Versammlung stehend gesungen wurde. Hieran schloß
sich der Gesang „Deutschland, Deutschland über Alles"

. Im Namen
des Lehrerkollegiumssprach Herr Professor A r m b r u st e r in zu Herzen
gehender Weise und ließ auf die scheidenden Abiturienten , denen er ein
ehrenvolles Zeugniß ausstellte, einen Salamander reibend Treffliche
Worte gab auch Herr Turnlehrer Schumacher den Witurienten auf
den Weg, dabei in recht humorvoller, treffender Weise , die heitersten
Beifall fand , mit turnerisch- technischen Begriffen und Kommandos
operirend. Allgemeine Heiterkeit weckte ferner die recht launige Rede
des Abiturienten Mückle auf das Realpennal . Nach einer überaus
gelungenen Aufführung einer dramatisirten Travestie auf Schillers
„Bürgschaft" , welche überwältigend komisch wirkte , widmete Herr stud -
Menningen ( Tullae ) im Namen der alten Herren und früheren
Schüler der Anstalt den Abiturienten nach gewandten Ausführungeneinen Salamander , während Abiturient Büttner in wohlgesetztenWorten die Damen feierte und auf diese einen Salamander reiben ließ.
Einer der Abiturienten ergötzte allgemein mit einem komischen Vortrag .
Mitternacht war schon vorüber, als der offizielle Theil zu Ende ging und
die „ Fidelitas " begann. Die Damen hielten aber noch etwas länger
aus und schieden nicht eher , als bis wenigstens noch eine andere auf dem
Programm stehende „ höhere Mimik"

, betitelt „Nette Künstler"
, die von

zwei Abiturienten sehr geschickt ausgeführt wurde, vom Stapel gegangenwar . So verlief der Kommers, der wohl noch mehrere Stunden nach
Mitternacht in Anspruch nahm, in fröhlichster Weife . Reißenden Absatz
fand die sowohl in Bezug auf den Text wie auf den bildnerischenSchmück
vorzüglich ausgestattete Festzeitung ( Mulus -Zeitung ) . Auch die hu¬
moristischen schön ausgestatteten Fest-Ansichtspostkarten waren vielbe¬
gehrt.

] [ Der Gesangverein Liedertafel unternahm - am Sonntag
einen Familienausflug nach den wildromantischen Wasserfällen
Allerheiligen, die bekanntlich in diesem Sommer schon von zwei
anderen hiesigen Vereinen ausgesucht worden waren . Auch dieser
Ausflug verlief auf 's schönste . Diesmal wurde bis Oppenau (über
Appenweier) die Strecke mit der Bahn zurückgelegt , von da aus
begaben sich die Ausflügler zu Fuß nach dem % Stunde gegen
Allerheiligen gelegenen Gasthof (und Pension) zur Traube . Kurz
vor dem Aufbruch gÄachte der Vorstand Herr W i ß w a s s e r des
Ehrenmitgliedes Herrn W e st e r m a n n, welchem zum Dank für
seine durch Führung der Sängerkasse um den Verein aufgewendete
Mühe 'das Vereins-Sängerhoch gesungen wurde. Dann ging es in
leichter Steigung empor zu den Wasserfällen Allerheiligen . Ihre
Besichtigung währte längere Zeit und schwer konnte man sich von
den herrlichen Natuvschönheiten trennen , von welchen mehrere
photographische Aufnahmen gemacht wurden. Auch die Kloster -
ruine Allerheiligen wurde besichtigt und dann das Mittagsmahl
im „ Gasthof zum Pflug " zu Ottenhöfen eingenommen.* Karlsruher Wheinhafen - Schiffsverkehr. Angekommen
am 29. Juli : „Christina" mit Sprit , „Grünwinkel HI " mit Sprit
und Mais , am 30. Juli : „Franziska" mit Backsteinen , „Maria
Judith " und „Anna" mit Kohlen ; abgegaugen am 29. Juli :
»Badenia V" mit Stückgütern .

§ Fahrraddiebstahl . Aus einem Bureauraum auf einem
Zimmerplatz in der Karlstraße wurde am 27 . ds . ein neues Fahr¬
rad , System Wän^ervad ohne Kette, mit der Fabriknummer
45 634 und der Polizeinummer 971 gestohlen . Dem Thäter , wel¬
cher das Rad auf Station Neureuch aufgegeben hat , wo es sich noch
befindet, weil der Dieb die Versandtkosten nicht bezahlen konnte ,
ist man auf der Spur -

§ Kleine Mittheilungen . Gestern Mittag wurde das Pferd
eines hiesigen Biersührers Ecke Wald - und Kaiserstraße von einem
Wagen der elektrischen Straßenbahn erfaßt und zu Bodeir ge¬
worfen, so daß dasselbe Hautabschürfungen am rechten Vorderfnß
erlitt . Bei diesem Anlaß ist der -Bierwagen an eine dort haltende
Droschke a«gefahren, fo daß das rechte Vorderrad derselben be¬
schädigt wurde . Ern weiterer Unfall ist nicht entstanden. — In
der Nacht auf Montag ist ein Lagerschuppen am Rangierbahnhof
aufgebrochen und d̂araus eine neue Juppe im Werthe von 9 M .
und 6 Flaschen Bier gestohlen worden . Der Thäter wurde in der
Person eines 30 Jahre alten verh . Taglöhners aus Fischerbach,
der dem Trünke ergeben ist und von seiner Frau getrennt lebt,
ermittelt und zur Hast gebracht . Ferner wurden ein Koch aus
Stadthagen und seine angebliche Frau , eine Büffetdame aus
Crefeld, festgenommen . Dieselben hatten sich unter allerhand Vor¬
spiegelung in einem Gasthaus in der Markgrafenstraße eingc -
miechet und dadurch den Gaftwirth um 70 M . geschädigt .

t
Vermischtes .

hd Main » . 1 . Aug . (Tel .) Der Groß Herzog von Hessen
>t das Protektorat über die im Vorjahre gegründete Gute,»
erg - Gesellschaft übernommen.

hd gSontt, 1. August . (Tel.) Dar Lagerhaus der west¬
deutschen Jutespinnerei in Beul gerieth gestern in Brand .
Große Vorräthe wurden vernichtet. Die Ursache des Brandes ist
unbekannt . Der Schaden beträgt 100,000 Mk.

— Uochum . 1 . Aug . (Tel. ) In der chemischen Fabrik
von Johann Christian Leye u . Cie . brach heute Vormittag
Feuer aus, das bald größere Ansdehnnng annahin. Um halb 12
Uhr explodirte der große Theerbehälter . Es ist Gefahr vor¬
handen , daß das 500 Meter entfernte Petroleumlager gleichfalls
explodiert. Die umliegenden Wohnhäuser wurden geräumt .

Krefeld, 31 . Juli . Der S t r e i k der S a NI m e t s ch e e r e r nimmt
eine kritische Wendung . Die Sainmetfabriken drohen niit Beschränkungund Arbeitseinstellung säinintlicher Betriebe . (Fkf. Z .)

— Wilhelmshaven , 1 . Aug . (Tel ) Die Einweihnng der
hiesigen neuen katholischen Marine - Garnisonkirche fand
heute durch den katholischen Feldprobst der Armee und Marine Dr .
Aßmann in Gegenwart des Admirals Thomsrn als Vertreters
des Kaisers und Vertreters des Reichsinarineamts statt.

Paris , 31 . Juki . Gaston Stiegler vom „Matin " hat die
Reise um die Erde , welche er im Anstrage seines Blattes unter¬
nahm , in 63 Tagen vollendet und ist am 31 . Juli in Paris ein-
getroffen.

bd Marseille, 1. Aug . (Tel .) Dem Dampfer „Laos", an
dessen Bord die Pest festgestellt wuvde, ist trotz der auf ihm vor
genommenen Desinfektion die Einfahrt in den Hafen verweigertworden. Der Schifffahrts -Gesellschaft wuvde aufgegeben, eine
noch gründlichere Desinfektion des Dampfers vorzunchmen. Die
Einwohner der Stadt erhoben «Einspruch gegen die Beibehaltungder Jsolir -Station in der unHjttelöaren Nähe des Hafens .bd Nancy, 1 . Aug . (Tel . ) In Neufmaisons wurde eine
Anzahl deutscher Arbeiter von der französischen Bevölkerung ange¬
griffen und mußten unter Gendarmerie -Bedeckung die Stadt per
lassen. Die Häuser, in denen sie wohnten, wurden von der Be
völkerung förmlich belagert. Man drohte, die Deutschen zu er
schlagen , wenn sie sich aus den Häusern wagten . Mehrere
Revolverschüffe wuvden von der französischen Bevölkerung abge
geben.

Telemamrrie der „Bad . Presse".
bd Frankfurt a . M . , 1 . Ang. Die Landgräfiu Maria Anna

Friederike von Hesse «, Mutter «des Landgrafen Alexander Fried -
rich, ist, wie man der „Kl - Pr . " aus Fulda schreibt , am Samstag
zum katholischen Glauben übergetreten . Die Landgräfin ist am
17 . Mai 1836 geboren als 3 . Kind des Prinzen Karl von Preußen ,
des im Jahre 1883 gestoppenen Bruders Kaiser Wilhelms I . Tauf¬
oder Firmpathin war die Fürstin Au Jsenburg -Birstein , die aus
dem österreichischen Kaiferhause stammt . Den Borbereitungs¬
unterricht leiteten mehrere Fuldaer Profefforeu der katholischen
Theologie. Alles war geheim gehalten wovdsn. Es fiel aber auf,
daß die Landgräfin in der letzten Zeit von ihrem Sommeraufent¬
halt Schloß Adolfseck nicht mehr nach Fulda in -die evangelische
Kirche, sondern in «den katholischen Dom strhr. Der Glaubens -
Wechsel, der sich in aller Stille vollzog, erregt in -weiten Kreisen
großes Aufsehen .

bd Darmstadt, 1 . Aug . Die „Darmst. Zeitung"
, das hiesige

Regierimgsorgan, bezeichnet die auch in der „Bad. Presse " wieder
gegebene » Auslassungen der offiziösen „Südd . Reichskorr." über den
neuen deutschenZolltarifsentwurf als sehr beachtenswerth
Man darf daraus , sowie aus früheren Auslassungen hoher Regierungs-
Vertreter schließen , daß auch die hessische Regierung die An¬
sicht anderer süddeutschen Regierungen über die Ab-
ändern » gsfä hi gkeit nicht nur , sonder» auch über die Ver -
änderungsbedürftigkeit der Tarifsätze des Entwurfs
theilt. (Fkf . Z.)

— Kopenhagen, 31 . Juli . Aus Reykjavik (Island ) wird vom
25 . über Leith gemeldet: Die von Dr . Gudmuwdsfon entworfene
Reform der isländischen Verfassung, wonach ein Isländer als be¬
sonderer Minister für Island in Kopenhagen ständigen Wohnsitz
haben soll, ist heute im Unterhause des Altthing in zweiter Lesung
angenommen worden. Me Annahme im Oberhause wird als sicher
betrachtet.

bd Paris , 1 . Aug . Aus Chambery wird über eine neue
Spionage -Angelegenheit Folgendes berichtet : Die französischen
Militärbehörden haben einen Soldaten verhaftet , welcher die Plane
der Festungs-Batterie von Montmelion an Italien verkauft haben
soll. Im hiesigen Kriegs -Ministerium erklärt man, keinerlei
Einzeheiten über diese Angelegenheit zu kennen-

= Paris , 1 - Aug . Der Kriegsminister Andrä 'hat ungeordnet,
daß fortan bei den Uebungcn der Kavallerie in den größeren
Garnisonen der Brieftaub cndicnst , wie er für den Ernst¬
fall vorgesehen ist, geübt werden soll.

— Paris , 1 . Aug . Vor dem Thore des Hauses in dem Zola
hier wohnt , wurde gestern eine Blechbüchse gefunden. Sie enthielt
einige -gefüllte Jagd - und Armecpatronen . Eine verbrecherische
Absicht konnte nicht nachgewiesen werden.

— Besanyon, 1 . Aug . Der „Libre Parole " wird von hier ge¬
meldet, daß gestern Morgen zwischen 9 und 10 Uhr ein Luftballon,
der die Stadt Arbois (Jura ) passirt hatte , sich auf dem Gebiet der
Gemeinde von Messay (Messais?) niedersenkte . Feldarbeiter , die
bei der Landung geholfen hatten , gaben an , daß die drei Insassen
sich eines photographischen Apparates bedient hatten . Der Staats -
anivalt ließ darauf die drei Herren , von denen zwei nur deutsch
sprachen , in Gewahrsam nehme ». Man behauptet , es seien drei
Offiziere aus Baden.

-- Kadi », 31. Juli . An dem Bankett , welches der
Prinz Heinrich den Behörden von Cadix veran¬
staltete . nahmen der Militärgouvernmr von Cadix . der Präfekt,
der Hafenkommandant und der Bürgermeister Theil. Der
Generalkapitän konnte Unwohlseins halber nicht erscheinen .
Prinz Heinrich brachte eine » Trinkspruch auf die
Vertreter der Behörden aus. welche für die ihnen erwiesene Auf¬
merksamkeit dankten. Nach dem Bankett wohnten die Eingeladeuen
einigen Schifssmanövern bei .

Crispi .
— Neapel , 1 . Ang . Das heute früh 7 '/, Uhr ansgegebene

Bulletin über das Befinden Crispi ' s besagt : Nacht verhältniß-
mäßig ruhig . Herzschwäche und nervöse Depression dauern fort.

England nnd Transvaal .
= Lonrcuzo-Marques , 1 . Aug. Ein Burcnkommando mit

2 Geschützen trat auf portugiesisches Gebiet über und lagert bei

Guauek. 500 Manu portugiesischer Truppen nnd Artillerie fink
bereits dorthin abgegangen. Weitere 300 Mann sind zum Ab
marsch bereit, falls die Buren sich nicht ergebe«

bd London, 1 . Aug . Aus Aliwal North wird gemeldet: Prä
sident Steijn hat für den 8 . und 9 . ds . M . öffentliche Gebete im
ganzen Oranje -Freistaat angeordnet . Der Direktor der Trans¬
vaal-Staatskasse wurde gefangen genommen und nach Aliwal
North geführt.

bd London, t ^ Mg . Ein Blaubuch betreffend die Behänd-
lung der Eingeborenen in Transvaal und im Oranje -Freistaat ist
veröffentlicht worden. Der Hauptpunkt betrifft die Beibehaltung
des Systems der Erlanbnißschcine für die Eingeborene«.

bd Haag , 1. Aug . Aus bester Quelle verlautet , daß Prä -
sident Krüger den Vorschlag der Königin Wilhelmine , auf die
Unabhängigkeit Transvaals zu verzichten und sich mit der innere«
Autonomie zu begnügen, in welchem Falle die Königin eine ans¬
sichtsvolle Intervention zistagke/ abgelehut habe. Krüger werde
dem BeispieleWashingtons folgen , welcher 7 Jahre gegen England
gekämpft und schließlich auch die Unabhängigkeit erreicht habe- ,

Oie Vorgänge in China.
hd London, 1 . Aug . Aus Shanghai wird gemeldet: Die

„Nord -China-Daily News" erklärt , die kaiserliche« Dekrete, welche
die Rückkehr des Hofes nach Peking andeuteten, seien nur zu dem
Zweck veröffentlicht worden, die Verbündeten irre z« führe« Me
hohe« Beamte« in Peking trafen in aller Stille ihre Vorkehrungen
zur Ucbersiedelungnach Singanfu .

bd London, 1 . Aug . Me „Times " meldet aus Peking : Der
französische Gesandte hat bei Lihnngtschang um ckne Konzession
zum Bau einer Eisenbahn zwischen Paotingfn und Tientsin nach¬
gesucht.

— Berlin , 31. Juli . Dampfer „Bayern " am 30 . Juli kn
Singapore an , am 31 . Juli ab . Dampfer „Krefeld" mit zwei
Kompagnien 'des ersten Oskasivtischen Infanterie -Regiments mrd
der 7 . Gebirgsbatterie zum Transport auf dem Dampfer „ Stntt -
gart " nach Shanghai abgegungen, Transporfführer Hauptmann
Hübsch.

Erledigte Stelle « für Militäranwärter .
14. Armeekorps . (Nachdruck verboten .)

50 Bahn - «nd Weichenwärter innerhalb der nächsten 6 Monate
im Bereich der badischen Staatsbahn -Verwaltung bei Großherzogi.
General -Direktion der badischen Staatseisenbahnen Karlsruhe .
Erfordert wird Fähigkeit zur Fertigung einer einfachen dienst -
lichen Meldung . 8 Monate Probezeit . Anstellung zunächst auf
Kündigung , nach Erprobung auf Lebenszeit. Anfangsvergütung
beträgt mindestens je 670 M . nebst freier Dienstklekdimg und
freiem Wohnungsgenuß . Gehalt steigt auf 960 M . jährlich.
Weichenwärter erhalten Dienstzulagen von 100 bis 260 M .
jährlich.

Briefkaste »» .
ft. ft. itt Reichenau. Keines Ihrer drei Loose der Badener Hamil¬

ton-Lotterie ist gezogen worden.
Alter Abonnent in E. Der Bermiether braucht nicht den ersten

besten Miether an Ihrer Stelle in die Wohnung einziehen lassen , er darf
aber auch nicht chikanös die Gnehmignng des Einzugs versagen. Wenn
Sie dem Bermiether ein chikanöses Verhalten Nachweisen können und ge¬
richtlich geltend machen , werden Sie von der Miethszahlung über den
1 . Oktober hinaus befreit. Hoffentlich gelingt es Ihnen , die Sache in
Güte zum Austrag zu bringen . Und bis zum 1 . Oktober werden sich
noch viele Miethslustige finden.

G . M . Wenn Sie auch keinen schriftlichen Miethsvertrag abge¬
schlossen haben, werden Sie doch jedenfalls mündlich die Kündigungsfrist
mit dem Bermiether vereinbart haben. Wenn Sie den Miethszins
monatlich bezahlen, haben Sie an und für sich das Recht monatlicher
Kündigung. Bei größeren Wohnungen entspricht aber nur vierteljähr¬
liche Kündigung der Billigkeit. Einen bestimmten Bescheid können wir
Ihnen auf Ihre ungenügenden Mittheilungen hin nicht geben .

Telegraphische Kursberichte
vom 1 . August.

Länderbank 102. —
Wiener B .-B . 111 . -
Ottomaiibank 105.50
Schweiz . Central —

„ Nordost 99, —
, Union 89.80

Jura Simpl . 99.50
Mittelmeer 1 - 0 .20
Harpeuer 148 .90
5°/, Argentinier 31 .30
5«/, South . Pres .
4% Bad . 104.75
4al >a . g '/. » /. Bad.

St .-Obl .i . <8. 99 .—
dto . i . M . «9 .30

3 1892/94 99 .—
S®/° Bad .StO . M . 89 .30
4% Griechen 42 .50
Türkenloose 101.40
D . Türke »
5°/, Argentinier
5®/0 Chinesen
5®/, Mexikaner
5®/.
3®/
Pfälz . Hyp .-Bk. 165.30
Elbthal
Meridionalb.
Bad . Zuckert.
Nordd. Lloyd
Packetfahrt.
Mnschin . Gritzner 140.
KarlSr. Maschi » . 210 .—
North.pref.SbareS 95 .40
A . El -ktr .-Gesell. 173 .-
Schnckert 95 —
Beloec
Oberrh . Bank 113 .50

Rachbilrse
( 2 1/, Uhr Nachm .)

Berliner Bank 85 .20
Credit 197.—
DlScanto 169 .50
SlaalSbnhn 135.20
Lombarden 21.90

Tendenz: besser.
Berlin ( AnfangSknrse) .
Credii-Aktlen 19560
Disconto - Comiu . 169 .50
Deutsche Bank 188 .50
Berl . HandelSb. >48 .20
Bochnm .GntzNaK13 .—

_ Laiirahntte 176 .10 - LoniSV . Nash».
Anfangs Geschüftsunluft . Diskonto kommandit niedriger.

Banken stark nachgedend. Montan prozentweise niedriger .

Arankfnrt a. M.
( V,4 Uhr Nachm .)

Credit 197 .-
DlSeonIo 169 .50
StaatSbah» 135.—
Lombarden 21 .90

Tendenz : besser.
Frankfurt a. M.

(Anfangrknrse).
Oe » . Cred .-A. 196 .50
Oest . Staat »b.. A. 135 20
Lombarden 21 .90
3 ® . Port . St .-Anl. 25.60
Egypter —
Ungarn 149 .—
DISc . Co>»..A . >69 .20
Gotthardbabn- A. 152 .50
9% Mexlk . ult . 25.60
Banqne Ottom- 105 .50
Türkenloose 101 .40
Italiener 97 .20

Tendenz: niatt.
Frankfurt a. M.

lSchlusikiuse- ;
Wechsel Amsterd . 168 .75

, London
. Paris
„ Wien

Wechsel Italien
PrivaldiSconto
Napoleons
4®/ . Deutsche Reichs

Anleihe (3 ' /r) 161 .20
3®/, do. 91 .25
3 '/. Pr . Cons . 101 . -
5®/° Italiener 97 .10
4®/,Oest . Goldr. 100 .95
4 ' .

'. ' »Oest .Silber 99 .10
1860er Loose 140 .15
4% Pöring . 37.50
Russische Staat ». 95 .70

erbe» 67.95
4*/• Spa ». Ex !. 70 50
4*/o Ungar. Goldr. 99 .95
Ungar. Kronenr . 93 .90
Berliner H -G. 130 .-
Darmst. Bk
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk .
Rhein. Credit-Bk . 140 -

tzyp . -Bk . 165 50

204 .16
810 .66

85 . 15
77.55
2 '®/.«
16.24

11880
188 .10
125 .50
114.50

24 .45
81 .60
93 .90
97 .45

III98 41.10
25 .60

133 .—
79 .90

113 .25
118 .90

Harpeuer 148 .20
Dortmunder 47 30

Tendenz: flau.
Berlin (Schlutzkurseo

4<>/0 Bad . 104.60
3i/t ®/» Reichsanl. —

3 -/
' ®/» Pr . Cons. —

Kredit 197 .—
Disconto 169 .50
Dresdener 126 .10
Nat .-Bk. f. Dtfchl 95 .75
Staatsbahn 135 —
Bochnmer 163 .40
Gelsenk .Bergwerk 158 .75
Lanrahütte 176 .10
Harpeuer 149.— .
Hibernia 143.60
Dortmund 47.60
A. E .-G . 173.75
Schlickert 98 .50
Dynamit Trust 148 .60
V .Köln.Rottw -tl. 183.50
D .MeialIpatr .-F . 181 .—
ftanada-Pacifle 10370
PrivatdiSconto 2*/*

Wte « ( BorbSrse. l
Creditaktieu 828 .50
StaatSbahu 630 .50
Lombarden 89.50
Marknoten 117 .40
4 '/ . ®/» Ungarn 118.40
Oest. Papierrente 99.05

„ ftronenrente 95.70
Länderbank 403, —
Ungar. Kronenr. 93.—
Alpine —

Tendenz r schwach.
Part».

3°/. Reute 101 .17
Spanier 70 .70
Türke» 25 .20
Italiener 96 .75
Banane O ttoman 532 .—
Rio Tinto 13.20

Stakt «,
Debeer, 34 '/,
Chartered 31/*
Goldsield, 7 %
RandinineS 4t —
Eastrand 7>
Atchison To » 97 ' /«

104 »/,
Leitende



Nr. 178. Dadksche Presse . Sette 3.
Handel nnd Berkehr .

7^ Singen (A . Durlach) , 31 - Juli . Die hiesige Danipfziegelei
des Herrn K. F . Schäfer wurde in eine offene Handelsgesellschaft
unter der Firma „Dampfziegelei Badenia vorm . Ä. F . Schäfer "
umgewandelt und ging zum Preise von 260 000 M . an die neue
Firma über . Als technischer Leiter wird dem Unternehmen der
seitherige Besitzer Herr K . F . Schäfer Vorstehen.

€>* Makdsynt , 31 . Juli . Ani heutigen Tage wurde das weit¬
hin bekannt« Brauereianwesen des Herr » Hermann Dietsche , die
Löwenbrauerei in Waldshut , in eine Aktiengesellschaft
umgewandelt . Die Aktien verbleiben in den Händen der Familie
Das Aktienkapital beträgt Mk. 500,000 .—

* Kttkinge «, 31. Juli . Der heutige Schweinemarkt war
gut befahren , mit 72 Ferkel und 2 Läufer ; elftere kosteten 26 bis
38 M . pro Paar und die Läufer wurden um 54 M . verkauft. Der
Geschäftsgang entwickelte sich flott .* Mannheimer Taiakbericht . Der Markt bietet ans den schon mehr
fach erörterten Ursachen wie Mangel an Angebot und voxgenommcne
Deckung des .Bedarfes , wenig Anlatz zu grötzeren Umsätzen . Die Preise
sind, sowohl für alte als auch für neue Tabake , fest . Das Haupt -Jnter
effe nimmt die Beobachtung des Wachsthums der neuen Pflanzen in An
spruch. Die Berichte aus den Produktions - Gebieten lauten überein
stimmend günstig . Bedeckter Himmel und Gewitterregen fördern die
Blattentwickelung , dagegen bleibt nach wie vor ein einweichender Regen
erwünscht , um die für die heutige Geschmacksrichtung nothwendige leichte
Qualität zu erzeugen . Einlag -Tabake , die sehr begehrt sind , haben einen
Preisstand von 45 — 46 Mark erreicht , einen Preis , den wir noch selten
in inländischen Tabaken verzeichnen konnten . Braunes Schneidgut wird
immer seltener und ist in der Preislage nahe an 42 — 43 Mark gedrückt.

. Die Aufnottrungen in neuem Hardt -Sandblaü wurden in mehreren Ort¬
schaften fortgesetzt , ohne dah für die eigentlichen Hardt - Sandblätter eine
Preisbildung zu Stande kam ; nur in der äutzeren Hardt und einigen
Plätzen wurden solche zu 22 — 23 Mark fix gekauft . Rippen unver¬
ändert in ihren Preisen . ii / 2 Mark für Pfälzer Rippen und ca. 10
Matt für überseeische Rippen . ( Südd . Tbkz . )

X Telegraph. Schiffsbericht der „Xed Star Linie" Antwerpen
Der Postdampfer „ Vaterland " der „Red Star Linie * in Antwerpen ist laut
Telegramm am 29 . Juli wohlbehalten in Rew -Dork angekommen.

Mn- zug an» den Stanbesbücher» Karlsruhe.
Eheaufgebote :

80 , Juli . Josef Hilsenbrand von Durbach , Bahnarbeüer hier , mtt Fran¬
ziska Boschert von Oensbach .

Karl Riffel von Caan , Schlosser hier , mtt Bertha Engel von
Ettlingen .

Hermann Wolf von Dutzlingen , Tapezier hier , mtt Anna
Brückel von hier .

Wilhelm Hofmann von hier , Schneider hier , mtt Bertha
Kuderer von RothenfelS .

Berthold Strütt von Rohmatt , Schreiner hier , mtt Frieda
Hammer von Obertsroth .

Emil Saacke von Pforzheim , Maschinen -Jngenieur in Nürn
berg , mtt Marie Gräff von hier .

Emil Katzenberger von Bühl , Fabrikarbetter hier , mtt Friederike
Deitzler von Kürnbach .

Otto Driesen von Segnitz , Lehramtspraktikant hier , mtt Hen -
riette Rosenbaum von Paris .

Geburten : .
Theodora , D . Siegmund Wolff , FRtftnann .
Friederike Luise , V . Karl Nagel , Mpezier .
Margarethe Stefanie , B . Emil Aug . Schweiß , Schriftsetzer .
Lina Franziska , D . Philipp Ernst Karcher , Maschinenarbetter .
Oskar Theodor Otto , P . Oskar Robert Großmann , Techniker .
Wilhelm , V . Franz Wilh . Schwab , Telegraphenlettungs -

Auffeher .
Todesfälle :

29 . Juli . Karl , alt 3 Mt . 28 T . , V . Franz Kolb Schuhmacher .
Karl Lister , Privatier , ein Wittwer , att 57 I .
Ernst , alt 4 Mt . 23 T . , B . Karl Rapp . Schuhmacher .
Friederike , all 2 T ., V . Karl Nagel , Tapezier .
Albert Metzlex , Großh . Kanzleirath , ein Ehemann ? all 58 I .
Karl , all 2 I . , V . Karl Senff , Kaufmann .
Erika , all 1 I . 9 Mt . 24 T . . V . Joh . Frühwald ? Schreiner .

. 30 .

30 , m

30,

SO. m .

30 , M

so . m

80 . w

SS . Juli .
28 . 0.
28 , ß.
29 . 0.
so .
si . 0

‘SO.
SO,
so .
so .
so .
84.

Auswärtige Todesfälle .
Donaneschingen . Ferdinand Raus , Landwirth , 80 I . a.
Freiburg . Maria Stoll geb. Denz . 69 I . a.

Wasserstand des Rhein ».
Wasa «, 1. Aug. Morgens 6 Uhr 4,27 m, gest. 0,6 cm,
- ehl. 1. Ang . Morgens 6 Uhr 2,91 m , Beharrnngszust .
Waldshut , 31. Juli . Morgens 7 Uhr 2,90 m , Beharrnngszust .
- «usta«». Hafenpegel. Am 31 . Juli 3,98 m (30. Juli 3,97 in).

^ Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hhdrogr.
vom 1. August .

Ein barometrisches Maximum liegt noch über den britischen
Inseln und von da aus zieht sich über Nord - und Ostsee hinweg

!eine breite Zone hohen Druckes, welche zwei flache Depressionsgebiete
>v«m einander trennt ; das eine liegt vor der norwegischen Küste, das
wandere über den Alpen und über Süddeutschland . Während es im
Nlüchen des Reiches noch meist heiter ist, herrscht im Süden trübes
Wetter mit stellenweise ergiebigen Gewitterregen . Weiteres Anhalten

cheS herrschenden Witterungscharakters ist wahrscheinlich.
WiUrruagsbrodachtungm der Meteoroiog . Station Karlsruhe .

: Zsli/August
31 . Nachts SU .

. 1. MrgS . 7 U.
f 1. Mittags 2 U .

>»«»«.

749 .5
747 .2
747 .4

Thenn.
io a

17.4
17.2
23 .6

Hbfol.
Keucht .

mm
14 .5
14.3
14.2

In »M |.
98
98
66

« lud

NO
O

SW

bedeckt

heiter

Höchst« Temperatur am 31 . Juli 22.0 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 16.8.

NiÄerfchlagsmenge am 31. Juli 18.2 mm.

Gedächtnis .
L ’AdriatiM , Venedig , schreibt in Rr . 242 : „ Gedächtnitzlehre ,

ifae Regeln und deren Anwendung auf 's prallische Leben. Dies ist der
Titel ft»»» Wecke», von Eh*. Lnb . Poehlman », welches für alle Die-
ieniae« unentbehckich ist, welche ihr Gedächtniß auf nützliche Weise schulen
vwlle». — Der Weckh der Poehlmann 'schen Methode ist von allen ancr-

welche sie auSprobick haben , und sie ist eine kostbare Stütze für den
Studirenden sowohl als den pravischen Menschen. Wir kennen verschiedene

. umemomsche Methoden , aber Poehlmann 's Lehre ist zweifelsohne die ein-
! fachste und vollkommenste." . . .
I Brospckt mit zahlreichen Zeugnissen und Recenfionen grattS und ftaneo
! durch L. Poehlma « n , München * S6 , Mozartstraße 9. 4364a

Asien, Aftika,Austtalienschnell . gut und
Wer MB ) rtzmer » « , billig fahren will , wende sich an die
obrigk . eonc.Billetansgab « von F .Üern , Generalagent ,« arlSrnhe . Hebelstr .3.

Revier Herrenalb .
Stammbolz -Verkanf.

Slm Samstag den 10 . August ,
Vormittags 10 Uhr, auf dem
Rathhaus iu Herrenalb aus
Staatswald Birkenteich, Vord . Renn¬
bronnen , Pfahlwald , Hardt , Kupplers
weg, Ob . u . Unt . Alutterthal , Gides¬
weg, Unt . Mannabächle , Stickelswies ,
Schindelebcnc und vom Sturmholz
der Hüten Bernbach nnd Rothensol :

3848 Stück Langholz (Normal und
Ausschuß) mit Fstm . 1049 l „ 732 II .,683 III ., 746 IV., 149 V. Cl .,811 Stück Sägholz Normal und
Ausschuß mit Fstm . 864 I ., 163 II .,112 III . Cl . ;

11 Stück Eichen mit 2 Fstm . und
1 Buche mit 1 Fstm . 4361 »

(Granatapfelsaft )
von p. Bardinet, Bordeaux,

| Riebt die feinste , erfrischende
Fructatlimonade.

Erhältlich in Flaschen
I ä Mark — .80 . 1 . 10, 2 .00 j

hl der Haaptfiliale l

[ MaxHomburner
1124a Kalseritrasse 124 a.

(Buchhandlung Kundt .)

«ftii# ®ifpnajfl[ifec

Neue Grönkerne
ganz und gemahlen,

versendet in Postcolli zu billigsten
Preisen 8670

C. Frohmüller,
Samenhandlung,

Inh . : J . Klasterer , Hoflieferant ,Karlsruhe .

Neue Pfälzer
Zwiebeln

prima, 50 » lg . Ml . « .70.
Adam Theis , b >s<»

25 S chwanenstratze 25.
Das grösste Lager
Kochherden in allen Dimensionen,sowie Oefen aller Art befindet sich
« dlerstr . 28 , II ., Seitenb . B " 1»'

Wer ertheilt gründlichen
-Antmilüt?

Offerten unt . 812463 in der Erp .
der »Bad . Presse" abzugtben .

4000 Mk .
als I . Hypotheke aufs Land , in der
Nähe Rastatts , zu 4 gegen einen
Verlag von M . 7090.— sofort ge »
«cht . Reflettirende belieben Offert,

unter 812485 in der Exp. der „Bad .
Presse * abzugeben.

4- 500 Mark
gegen hohe « Zins und monatl .
pünktl . Rückzahlung sofort gesucht .
Offerten unter Nr . 812494 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten. 2.1

M l Wer Darlehen od . Hypo-
; theken sucht , schreibe an

h . vittner & Lo. , Hannover
Augelaufen ein kleines, schwarzes

Hündchen, mit weihgelberZeichnung,
coupiert , Marke „ Stadt Karlsruhe ".
Gegen Ersatz der Auslagen abzuholen
in Rüppurr Rr . 164 . 4373a

Bier -Restaurant
I . Ranges

in grötzerer Stadt Elsaß -Loth¬
ringens (Münchner , Pilsner , Knlm-
bacher Ausschank) , noch 13 Jahre
Micthe , verbunden mit etwas Engrvs -
abgabe , gegen 1800—2000 hl jährl .
Umsatz , bei günstigen Bedingungen
zn vermietheu . — Fonds u . Kcller-
bestände sind zu übernehmen. 20 bis
25 Mille erforderlich . 3 .1

Frco .-Offertcn unter Nr . 4371» an
die Exv. der „ Bad . Presse" erbeten.

Kunstmühle
mit Bäckerei ,
ein neu und vorzüglich ein¬
gerichtetes durch Wasserkraft be¬
triebenes Geschäft mtt 1,50 Hect.
Hoftaithe , Wiese und Wald , ist
wegen vorgerückten Alters des
Herrn Besitzers sehr billig feil.
Befindet sich in einem großen
Pfarrdorfe (2400 Einw . , und
Luftkurort des bad . Schwarz¬
waldes und bietet tüchtigen
Leuten eine gesicherte , einträg -
lrche Zukunft . — Auskunft er¬
halten Selbstkäufer durch Albert
BaUiager in Freibarg i. B.,
Bmstrasse 3. 8002 .2 .1

Gin gut erhaltener 812499
Kastensitiwagen

mit Gummireifen ist billig zu verkaufen.
Steinstraße 27, Seitenbau , 2. Stock.

Ziegeleian«»esen » Verka«s.
Nr . 2836 . Auf Antrag dcS Konkursverwalters werden aus der

Konkursmaffe des Ziegeleibefitzers Karl Geiger in Ettlingenweier
die nachbeschriebenen Grundstücke , Gebäulichkeiten , Materialien und Bctricbs -
einrichtungen am
Mittwoch de» 21 . Aug,ist d. I ., Nachmittags 3 Uhr,
im Rathhaus zn Ettlingenweier einer freiwilligen öffentlichen Ver¬
steigerung ausgcsetzt, wobei der Zuschlag dem höchsten Gebot ertheill wird
unter Vorbehalt der Genehmigung des Gläubigerausschusses .

Gemarkung Ettlingenweier,
45,34 Ar Wiesen (jetzt Lettcngruben ) Gew. dürre Wiesen und
Beierbach in 5 Parzellen .
Lgb .-Nr . 1114 b. 353,97 Ar Ackerland

J Unterbruch.

1.

2.

Lgb .-Nr. 1115 b. 8,01
8,73

59,08
208,35

58,38
182,24

Weg

Hofraite mtt ArbettSPlatz,
Ackerland a,

„ b,
„ Wiese c.

Auf der Hoftatte steht ein Maschinenbaus mtt Dampflamm .
Lgb ^-Nr . 1115 ». 14,22 Ar Ackerland

4l |52 „ Hofraite ,
13,42 „ Hausgarten a,

‘
(t

2,37 „ „ b, -
14,38 „ Ackerland,
82,22 „ Wiese,

2,21 „ Kiesgrube .
Auf der Hofraite steht :

a ) ein einstöckiges Wohngebäude ,
b) eine Ziegelbrennerei , Ringofen nebst Waschhaus,
o) ein Trockenhaus ,
d) ein einstöckiges Wohnhaus mst gewölbtem Keller, Scheuer

mit Stallung und eingebauten Zimmer .
Gemarkung Oberweier.

5. 20,88 Ar Ackerland im Grundfeld .
6. 10,15 » » » „
7. 15,26 „ Wiese, Gewann Gäffeläcker .
Das ganze Anwesen mit Gcbäulichkesten , dem Material

von fünf niedergelegten Trockenschuppen, den Bctriebseinricht -
ungen und dem Zubehör an Fahrniffen ist geschätzt zu . . . 67 300 Jl

— Sieben und sechszig Tausend dreihundett Mark . —
Das Verzeichnitz der Betriebseinrichtungen und des Fahrnißzubehörs

sowie die Schätzung und Steigerungsbedingungen können jederzeit
Unterzeichnetem eingesehen werden . ,

Erfolgt auf das ganze Anwesen kein genügendes Gebot , so erfolgt
der Verkauf der Ziegelei -Gebäulichkeiten allein mtt den dazu «othwendig
gehörigen Grundstücken der Gemarkung Ettlingenweier , den Betriebs¬
einrichtungen und dem Fahrnißzubehör , zus. tax . . . . . . 47 900 M

Ettling «« , den 29. Juli 1901 .
8r . Notariat R.

Eschbach . 4374a.2.

Ferienaufenthalt
finden junge Mädchen oder » naben ab 8 . August bei bester Vev
pflegung und vollem Familienanschluß . Sch ön gelegenes , eigenes Haus .

Lehrer Hager ,
4375, Luftkurort Bergzabern .
Aranzöstsch . und englisch.

Unterricht
von Dame gesucht , mögl . b. Engl ,
resp . Franz . Offert , mit Preis unt .
Nr . 812461 an dit Exped. der „Bad .
Preffe *.

Primaner eines Gymnasiums
wünscht Stunden z« gebe« in
Latein , bezw Mathematik , Französisch
oder Griechisch.

Offerten unter 812488 an drc
Exped. der „Bad . Presse * erbeten .

Ein Stndirender derRenPhilo
logie ertheilt Schülern untererKlassen
billige Nachhilfestunden über
die Ferien . Offerten unter Nr . 812489
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Staat!, gepr . Lehrerin
ertheilt in der Schule zurückge¬
bliebenen Kindern Rackhilfestnnden
zu mäßigem Honorar .

Offerten unter Nr . 812491 an die
Exped. der „ Bad . Presse «. 2.1

Zu ncrfaufen
3 10

812473 .2 .1
Wage » 6 Mk.

Augartenstraße 81.

Buchhalter
gesucht .

Gut empfohlener
junger Mann , in
der einfachen Buch¬
führung firm, mit
hübfcherHandfchrift
von repräfentablem
Aeußern , findet
sofort Stellung .
Herren , welche be¬
reits im Zeitungs¬
fache thätig waren
und kleinere Be¬
suche machen, wer¬
den bevorzugt .

Gefl. Offerten mit
Gehaltckanfprüchen
nnd Zengnißab -
fchriften unter Nr .
1884 an die „Ba¬
dische Landes¬
zeit « ng " erbeten .

Ein

wird per sofort gesucht . 8677 .2.1
Hotel Grüner Hof.

HiiMner - Gesuch.
Gesucht wird auf 1 . Oktober

1901 in ein fürstliches Hans
als HanSdiener nnd Ausläuferein junger , lediger Mann,
evangel. Coufesston , welcherbeim Militär gedient hat.

Bewerbungen mit Zenguiffe«
zu richte« an Grofiherzoglich
Markgräflich Badische Do -
luänenkanzlei der vodeufee»
Fideikommiffe in Karlsruhe ,
Leopoldstratze IO. 8681,2 .1

Anstreicher
können eintrctcn bei 812470 .2.1
Eduard Hessel , SisiensirstzeÜ .

WirWiistlliil Mt!
Eine tüchtige, ältere Person (Köchin ) ,die fähig ist, eine gutgehende, beffere

Wirtschaft mit Erfolg zu führen ,wird auf sofort oder später bei guter
Bezahlung gesucht .

Offerten unter Nr . 4370» an die
Exped . der „ Bad . Presse" . 2.1

i Junges Mädchen
für leichte Bureau -Arbeiten in
dauernde Stellung zu sofortigem
Eintritt gesucht . Angebote mit
Angabe der Gehaltsansprüche unter
Nr . 812462 an die Expd. der „Bad
Presse ".

Stellen finden :

H
Büffetfräulein , sowie ein

tüchtiger Küfer , der selbständig
I arbeiten kann , in den Schwarz¬

wald , Restaurations - und Bet
köchinncn, Hotel - und Gasthaus ^
zimmermädchen , Haus - und Küchen¬
mädchen, 2 jüngere Hotelburschen,
Privatpersonal jeder Art . 812497
Bureau Nüfler , Durlachcrstt- 69.

Mädchen zum Weitznähe «
für dauernde Besch , sof . ges. 812467

Steinstraße 29 , neuer Seitenbau .

Aüngeve

Mächen
finden sofort Beschäftigung bei

Adolf Speck ,
Wadische Dampfzuckerivaaren -

«nd Pragefaörik ,
Humboldatrasse IO .

Zum Austragen
von Fiiilistiieklirc

wird ein reinlicher Junge aesucht .8674 * Amalienstraße 3.
Eine Frau , die selbständig einen

Haushalt führen kami, sucht Stelle ,am liebsten zu ciuzclucm Herrn oder
Dame . '

B12466
Zu erfragen Karlstraße 76, part .

UeW.,ßrebsam. Kinlsmm
25 Jahre alt , mit dopp. Buchführung
u. Corresp. vertraut u. mehrere Jahre
als Expedient thätig , sucht dauern¬
des Engagement bei bescheidenen
Ansprüchen. Offerten unt . Nr . 4372 »

Ein in der

8t «-, Gement* « . Plitten -BrnnHe
erfahrener junger » anfman «
sucht Stellung » eveutl . auch für
kleinere Reisen. 2.1

Gest. Offerten unter Nr . 812492
an die Exped. der » Bad . Presse ".

Eine tüchtige, fl.

Verkäuferin
mit prima Referenzen ,
sucht bis 1. od. 15 . Ol-
tober Stellung als Direk¬
trice od. 1. Berkäuferi »
in einem hiesigen befiere«
Manufact.-Geschäft . Off.
« . B12460 an die Exp .
der „Bad . Preffe ". 2.1

Haushälterin . "WP
Ein Fräulein , welches einer

Haushaltung vorstchen kann , sucht
Stelle für hier oder auswärts . Off .
bittet man unt . Nr . 812464 in der
Exped. der » Bad . Presse " abzugeben .

Als Stütze
der Hausfrau oder Haushälterin
sucht ein anständige « Fräulein
aus b. F . Stelle nach auswärts .
Es wird mehr auf gute Behandlung ,
als auf hohen Lohn geachtet. Ein -
trttt sofort oder später ,

Offert , w . m. u. Nr . 812490 an
die Exped. der „Bad . Presse " einsenden .

mit kleiner Wohnung ist in guter
Lage in Ettlingen zu vermietheu .

Zu erfragen unter Nr . 4368 » in
der Exped. der „Bad . Presse ". 8.1

'
Ar . 19

ist eine fteundliche Wohnung im
4. Stock von 3 Zimmern , Mansarde
sammt Zubehör um den Preis von
350 Mk. auf 1. Oktober zn der -
miethen .

Näheres im Laden , 8669

/ TLerwigstraße 45 , 4. St . r ., ist eine
yz> sthr schöne Wohnung sofort
wegen Wegzug zu vermiethen . Eben¬
daselbst eine neue, eiserne Bettstelle
sehr billig zu verkaufen . Zu er¬
fragen daselbst. 812484
Oähringerstraße 19, 4. Stock , ist
O eine freundliche Wohnung von
2 Zimmern sammt Zubehör um den
Preis von 220 Mk. per sofott oder
1. Oktober zn vermiethen . 8668

Näheres im Laden .

Mondftraße Nr . 1 ,
pari , ist ein schön möbl . Zimmer
sof. billig zu vermiethen . 8, « ,sL .l

Mugartenstraße 23 , pari . , ist ein gut^ möbl. Zimmer m. separat . Ging ,
an einen Herrn od. Fräulein sofort od.
später z« vermiethen . 812476
( ^ errenstraße 22 , 4. Stock , ist ein

freund !, möblirtes Zimmer an
einen soliden Herrn per sofort z «
vermiethen . 812471
sLarlstr . 76, pari ., ist ein Parterre -

zimmer mit separatem Eingang
sofort zn venniethen . 812465
«JDarienstraße 3 , 3. St ., ist ein ein-

fach möbl. Zimmer an einen
Herrn oder Fräulein bMg zu ver¬
miethen. 812486

Mblirtes Mansardeuzimmer
ofort billig zu vermiethen bei kr « er ,

Schaffner , Rankestr . 4 , part . 8, ^ », .°. ,
Lchützenstraße 67 , 3. Stock , ist ein
^ gut möblirtes Zimmer mit od.
ohne Pension sofott oder später zn
vermiethen . 812477
-Lophiensttaße 28 , Hinterh . , 2 . St .,^ ist ein möblirtes Zimmer mtt
Pension sogleich zu vermiethen . 8 „ »^>
steinstraße 2 sind ab 1. September^ 2 schöne , Helle Zimmer , Wohn -
u. Schlafzimmer , möblirt od. unmöblirt
z« vermiethen . 812469 .2 .1
Oähringerstraße 12 , ist im 4 . Stock

ein einfach möbl . Zimmer an
einen soliden Arbetter sofott zu ver¬
miethen. 812495
Oähnngersttatze 70 , 2 . Stock , ist ein

O gut möblirtes Zimmer sofott
od . auf 15. Aug . z « vermieth . 8 *" "

Zwei Zimmer , Küche und Keller
im Seitenbau , parterre , an ruhige
Leute sogleich zu vermiethen . Näheres
Hirfchstraße 46 , 2. Stock. B12480 .3 .1

Wobnnngs - Cesuch .
Zwei ruhige Lente , Vater und

Tochter, suchen eine Wvhuung im
Vorderhaus (in der Nähe von Aka¬
demie- n. Waldstraße ), 2 od. 3 Zimmer
und Küche, auf sofort zu beziehen.

Offetten mit Preisangabe unter
Nr . 812493 an die Expedttion der
»Bad . Preffe ". 3 .1

In Lantenbach oder Peter « ,
thal (Schwarzwald) wird ein schön
mö'klir1e8 Zimmer
mit 2 Betten zu miethen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
8678 an die Spedition der

Bad . Presse".
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Badischer Frauenverein.
Zirarrenarbeitsfchure .

Am Montag den 2 . September 1901 , morgens
8 Uhr, beginnen sämtliche Kurse der Fraueuarbeitsschale
und zwar tm Handnähen , Maschiuennähen , Kleider¬
mache» , Musterschnittzeichnen , Weinsticken, Bunt¬
sticke«, Areihand -, geometrisches und Musterzeichnen ,
Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Putzmachen und
Bügeln .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle
Pension erhalten .

Anmeldungen bei der Vorsteherin , Fräulein Josef ine
Mayer , im Anstaltsgebäude , Gartenstraße Nr . 47, welche
auch zu jeder weiteren Auskunft gern bereit ist.

Karlsruhe , den 5 . Juli 1901 . 7758 .6.4
Der Vorstand der Abteilung I .

Städt.
" "

, ierordtbad)
Karlsruhe .

Anrabtheilnng
Geöffnet von Morgens 7— 1 Uhr und Nachmittags 3—9 Uhr .

Sonntags nur Morgens 7—1 Uhr.
Für Damen Vorbehalten jeden Wochentag Vormittags 9—11 Uhr

und Nachmittags 3— 5 Uhr.
Alle übrige Zeit und Sonntags für Herren.

Es kommen zur Abgabe : ssslbbääoi', Sitz- und Fussbäder,
Douchen aller Art, kalte Abreibungen, Wickelungen, Dampf¬
kastenbäder, Soolbäder , kohlensaure und elektrische Bäder.

Allgemeine und lokale IWasaage durch speziell ausgebildetes
Personal .

Behandlung mit dem pneumat . Apparat zur Linathmüng
verdichteter und Ausathmung in verdünnte Lust.

Besonders aufmerksam machen wir noch auf die Soolbäder
mit Rappenauer Badesalz und Kreuznacher Mutterlauge und
auf die aromatischen Fichtennadelextraktbäder ,

welche zu jeder Tageszeit zu haben stick-. - 8412.6 .2

steullinger Rmen-KinitMii-Mene.
(Zmn Verkauf zugelaffen in Württemberg, Baden u. Elsaß-Lothringen).

Geldgewinne. Hauptgewinne M. 28 000 paar. Voll-
Lose für 2 Ziehungen am 3. Oktober und 28. November ä M. 2,—, I
Teillose für die 1 . Ziehung k M. 1 .— , Porto u . Listen extra 40 Pf.
empfehlen die Generalagentur Eberhard Fetzer , Stuttgart
u. Carl Götz , Lotterie - « . Bankgeschäft in Karlsruhe . 4sbgh

SM* Fabrikationsrechte -ME
auf Universal - Melasse -Kraftfuttermehl ,

epochemachend, neu patentirt , über welches glänzende Gutachten
vorliegen , für Regierungsbezirke eventl . Provinzen z« vergebe«.
Dasselbe ist allen bisherigen Melasse- und sonstigen Futtermitteln in
jeder Beziehung konkurrenzfähig , mit ca. 38—40%, Zuckergehalt
trocken herstellbar und dauernd haltbar . Anstagenbeförd . snb H. S. 676
die Annonc ^Exped Haaienstsln tk Vogler , A.-B., Berlin W. S.

Lohnenden ehrenhaften Nebenverdienst!
finden Herren mit großem Bekanntenkreis mühelos . Honorar für fl
jede « Abschluß 20 Mark baar . Strengste Discretion zn - fl
gesichert. Nur Offerten mit Angabe des Standes (Berufs ) fl
werden berücksichtigt. Näheres durch Fritx Kabath , Breslau I, W
unter K . 445 . 4356a.4.lfl

PahrradfliäotelM . 7 .50 ,
Luftschläuche „ 150 ,

y » Fahrräder,Zubehör
und Reparaturen

1 billigst. s,,,a>0’5
Stahl ,

Stuttgart, Mttiingjtriißt155.

> WMeriiit.PmS.

1 „Badischen
■ Preffe". 10 .7

Nachprüfungen .
In Lafeht , Franzfislsch und Eng-

*i*eh ertheile gründlichen Nachhilfe¬
unterricht gegen mäßiges Honorar.
Gefl . Offert, erbeten unt. Nr. B1245S
in die Uhfped. der „Bad. Presse ".

Zu verkaufen.
In hiesiger Stadt ist ein gut gehen¬

des Sodawaffer -Gefchäft, mit gut
gebautem Haus und gut rentircnd,
sofort Famtlienverhältniffe halber z«
verkaufen .

Offerten unter Nr. B12474 an die
Exped. der „ Bad. Preffe".Sehr hohen Nebenerwerb

(Generalagentenprovision ) bietet alte
hochangesehene Lebcnsversich.-Gesell-
jchaft stillen Mitarbeitern und Ver¬
tretern allerorts. Bei event. Berufs¬
wechsel günstige Gelegenheit zur
Gründung einer felbständ. gutbezahlten
Lebensstellung (ev. Uebertragung
einer Generalagentur) . Gefl. Off ., die
streng diskr . behandelt werden , unter
812406an die Exp .d .„Bad. Presse" erb.

Gasmotoren,
Deutzer .

1 Wck2»P, Hetzend, mit MM u. Nüyrolir
i „ 2 „ lieirrnS,
1 „ ^ » H It • „ »
1 l I * '

KenMMtllr „
hat sehr billig abzugeben

6g , Heitmann ,
8645 .2.1 Dnrlach.6000 mark

auf 2. Hypotheke für hier oder Durlach,
Ettlingen. Rüppurr rc. bis 15. August
anSznlethe«. Offerten bittet man
unter Nr . 812483 an die Exped. der
„Bad. Presse " zu richten .

2 paar elegante
Fensterdekorationen
in franzSfischem Halbfeidenstosf ,
noch wie neu, sind äußerst billig
zn verkaufe «. Zn erfragen in der
Exped. der „ Badischen Presse " unter
Nr. B12482 .

Jagdbetheillsiiiis
nesuoht .

Ein gut fitinrter Herr mochte fich
an einer Jagd betheiligen .

Offerten unter 3!r . 8675 an die
Erved. der »Bad. Preffe"

Wegen Wegzug zu uerfaafen :
Mittlerer Herd , Fauteuil , Tiiche,
Nachttisch und versch . Küchengeräthc .

Georg -Friedrichstraße 16, 3. St .

| NurnochwenigeLQase ! |
|j Ziehung 13 ., 14., 18. August . |

Marienburg
| Löosp. ä3 ^ k. FÄ “

ex^ l
| 580 OCö Loose . 9810 Geldgewinne ,

eahlbar ohne Abzug mit ‘Mk .

83 .000 !
XJa&ptgewinne : Mark

i
. „ - J Kl
8 *.%>; 63 lJ

140 .01
30 . 01

r« 100
4 ü 2500 = 10 000 *
10 * 1600 = 10000
20 ä SCO = 10000
100 * 100 - 10000
200 ä 50 = 10000
1000 « 20 = SO 000
8500 ä 10 - 83000

Loose versendet Generai»Debit :

Lud . Müller Mo.
Berlin , Breiiestr . 5 , j

Hamburg , gr . Joiiannisstr . 2 ' -
TeIegr .*Adr .; Glüoksmüller 8*̂ "

Nachweis-Bureau
für Friseure i

befindet sich bei L. Kuhn ,
Adlerstr . 18 , Karlsruhe .

Ansknnfte #
über Creditverhältnisse rc. ertheilt
prompt, billig und streng diskret das
intern - Anskuufts - u. KnkWSmeliu
Kurl Wittmilini , Eeuersl-Lkktttter
ErH Berwelk , Llllüvigshufen Rh.
Tüchtige Vertreter allerorts gesucht .

ww -Mm 9
eigenes Gewächs u. eigene Kelterung ,
euipfiehlt bei sehr billigem Preise, ,»8Sa
Lehrer Arnold, Niederhochstadt, Usch

Feinstes , garantirt reines

versendet, einschließlich neuer Korb¬
flasche , franko jeder Bahnstation
unter Nachnahme : 300Sa .1S .12

5 Liter zu S Mark,
10 . 16 .. ,Bei größeren Abnahmen billiger .

Ludwig Keller,
Brennerei,Wertheim <t . Main .

Salzhering
in zarter fetter Waare verf. b. Post-
fatz ca . 45 Stück M. 3.— frei
Poftnach « . Bnstav Klein, greift-
wald , Heringssalzerei. 3786a*

8

Schwemmsteine
in allen Größe» ,

Vimssnnd
zum Betouiren , versenden in jedem
Quantum zu billigen Preisenab unseren
Fabriken in Urniitz a. Rh ., Mannheim
und Karlsruhe-Hafen 6755
Kiefer & Streiber

(Karlsruhe-Mannheim)
Karlsruhe.

Fussscliweiss-
Socken,

6,6
anerkannt bester Tragen und un¬
entbehrlich für Schweitzfützige ,
3 Pr . 2 M. , 6 Pr . 3 M. 86 Pfg.,12 Pr . 7 M . 20 Pfg .,
euipfiehlt gegen Nachnahme oder
Voreinsendung des Betrag»

Wilhelm Mörffer,
Kirchheim - Teck .

£ Wiederverkänfer Rabatt.

rWasch

Ottenhöfen DLL L
Aciieriltalbalus.

Gasthof zur Linde
vled -rie dem Baknhef.

An der Strasse nach dem Mum¬
melsee und Allerheiligen .
Pension bei bescheidenen Preisen.

Alle Bequemlichkeiten . Elektr .
Licht . Schoner Garten . Veranda .
Saal . Gartenwirtschaft . Eig . Fuhr¬
werk . Unterhaltungen . 4022a .l5 .5

Herrn . Roneckei *.
Sanatorium

für

Lungenleidende
Nordraeli , ( bad . Schwarzwald )
3347_ Pr . Heltlnger .

fst junge liiuijtn
in Heidelberg.

Zunge Mädchen , welche die Haus¬
haltung erlerne » oder die Schule be¬
suchen wollen , erhalten angenehme
Pension in angesehener Beamten¬
familie. Offerten unter Nr. 4213a
in die Exped. der „ Bad . Presse " erbet .

Fahrräder
bis 30 M. untern bisherig. Händler-
prcis. z . Thl . zu den ungefähren

Selbstkosten
in Folge vorgerückter Saison , werden
nur so lange der . Vorrath reicht,
direkt von einer deutschen Fabrik ab¬
gegeben.

Ferner Rahmen , gespannte Räder,
Gummi-Pedale, Ketten , Sattel , alles
fix und fertig und gut passend, für
Jedermann zum Lelbstzusammen -
stelle» guter ' Fahrräder billig .

Preise erhält jeder ninsonst und
portofreidurch E. Nrug . AnNoncen-
Expedition , Berlin , Comphausen -
straße 80 unter B. 6. 44. 3951a.12.ll

Hafer' , Wiesen - und
Kleeheu-Häuksel

empfiehlt zu billigsten Preisen.
Jakob Schühle ,

Holz - n . Kohlen - Geschäft ,
B12230 Greuzstraße 22 . 3.3
Hlsnser Rathgeber für Stellungs -
C*A flehende enthält zahlreiche

Mufterbewerbungrbriefe .
Preis 50 Pfg . in Marken . 4019a

W. Hoffman « & Co. , Hannover.
Pr. Siestaverlag 56 Hamborg . Bnch
Trauen -3

!
" ' Blut-Ä

Buch über die Ehe u. s. w. 1 »/« M . Nach» .
Zeichner ,

junger, tücht., 4 Sem ., sucht sofort
während der dreimonatl. Ferienzeit
Beschäftigung, sowohl zu Hause,
bei eiuer Firma , auch auswärts .
GuteBeihilfeinkunstgewerbl . Arbeiten ,
wie Malen und Modcllircn . Offerten
unter Nr. B12369 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Sehr sichere
auskömmliche Existenz

auf dem Gebiete der Gesundheits¬
pflege mit 3 bis 6000 Mk . Kapital
zu begründen . Jährliche Einkünfte
5 bis 10000 Mk . Auch für allein¬
stehende Dam »n sehr geeignet . Be¬
dingung elektrisches Licht am Orte,
Offerten an J . Hoffmann , Berlin ,
Kirchstr . 1911 4285a,2 .2

Melden Sie
sich sofort , wenn Sie geneigt , Llgarren
an Wirthe rc. zu verk. gegen M. 120 .—
pr. Mt . Bergig, n. hohe Prob . 4866a

A. Bleck & Ge ., Hamburg.

I

Eine Verlagsbuchhandlung sucht
regelmäßige tüchtige

Mitarbeiter
auf gewerbl . u. kunstgewerblichem
Gebiet , 4305« .2.2

speziell Schreinerei .
Gest. Off . unt. 8 . XX. 7881 an

Rudolf flösse , Stuttgart .

Für eine «enerbante » seinere
Wirthschaft
in Bruohsal , mit herrlicher Lage ,
schönem Garten u. hübscher Wirths-
Wohnung , vis- A-vis dem neu zu er¬
richtenden Stadtgarte » » wird ein
tüchtiger Wirth per sofort als

Wter Mt .
Näheres : fflflMbarger Brauerei,

vormals Freiherrl . von Seldeneck-
sche Brauerei , in Karlsruhe -
Mühlburg._ 4237a.3.3

20 (1- 300 Q ®tr.
' iiitiijtdiiplatteii,

ca 10 cm stark, werden zu kaufe«
gesucht. 4340a.2.2

Gest. Offerten mit Preisangabe
find zu richten an die Gesellschaft
für Brauerei , Spiritus und
Preßhefenfabrikation vorm .
G . Sinner f Grünwinkel.

Bei Zahlungsschwierigkeiten
Rath und Hilfe durch gewdt . erf.
Kfm. Nachtrag uvd Abschl . d. Büch .,
Vermilll., gütl. Vergl. Str . DiSkr .
Komme auch ausw. Zuschr. unter
Nr . B12117an d. Exp , d. Bad. Presse" .

Milclrversendtgeschäft
mit Molkerei-Einrichtung sammt
Hans in milchreichcr Gegend ist Um¬
stände halber billig zu verkaufen .
Anfragen unter Nr . B12382 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten . 2.2

In Mitte einer aufstrebenden Fabrik-
und Garnisonsstadt Badens ist ein
uencs , hübsches und rentables

Geschäftshaus
Verhältnisse wegen unter günstigen
Bedingungen seil. Im Parterre des
Hauses wird ein Cousumgeschäft,
sowie Schreinerei mit maschineller
Einrichtung betrieben und können die
Maschinen eventl . mit übernommen
werden . Weitere Auskunft ertheilt
Leon » Schulz , Agentur-Geschäft ,Lahr i. B ._ 8469,3 .3

Auffallend schöne, mittelgroße,
milstärfromme

Rappstute.
gut geritten und gefahren , zu ver¬
kaufen . 8614.2.2

Jollystratze 7, 1 . Stock.

pianiuo ; ,
IN eigener Werkstütte gründlich
renovirt, sind unter Garantie
zu Mk. 22« .- u. Mk. 27 ©.-
z« verkaufen bei 8373 .6.3

M . Sack ,
Ecke der Krieg- u. Rüppurrer-

stratze 2, 2 Treppen,
= Karlsruhe . =

znterii . kililsm . Stellell-Bmeail
MARNHEIM , F. 1. 3,

Filiale : Frankfurt a. NI. ,
sucht und placirt :

Buchhalter»Eomptoiristen» Ber»
käuser, Lageristen,Magazineure
Reisende, Filialleiter , Ver -
kSufcrinnen , Comptoirist -
inneu. auch angehendeCassierer -
iunen, Filialleiterinne « re .
Streng reell. Stellennachweis
garantirt . Täglich neue Stelle «.

Eansfränlein -Besuch I
Ein Wittwer in sehr guten Ver¬

hältnissen sucht zur Führung des
Haushaltes und zur Erziehung seiner
beiden, höhere Schulen besuchenden
Kinder eine gebildete Dame aus
guter Familie , welche in allen Zweigen
des Haushalts erfahren ist u. etwas
Klavier spielen kan». (Dienstmädchen
wird gehalten .) Nur wirklich ge¬
bildete Damen in den 30 er Jahren,
evangel ., gesund und von angenehmen
Aeußern, welche auf eine dauernde
und ganz selbständige Stellung re -
fleetiren , wollen ausführliche Offerten
unter P. P. 4628 an Rndoll Moese
in Pforzheimzur Weiterbeförderung
einsenden. Die Beifügung einer
Photographie, die sofort zurückgeht,
erwünscht._ ._ 4284a.3 .3

Auf dem Bürean eines größeren
Etablissements findet ein mit den
nötigen Schulkenntnissen ausgerüsteter
junger Mann

Lehrstelle bei angemessener Ver¬
gütung.

Offerten unter Nr . 7226 an die
Exped. der „Bad . Presse " ._ *

Fabrik - oder Filial -
Leitung

sucht tücht . Kauf - und Fachmann
der Text .»Branche, 32 Jahre alt,
energ. I . Kraft, gegenw. Betriebsleiter
groß. Weberei , mst langjähr., gedieg.
Erfahrungen, repräsentationsf. und
flotter Disponent, per 1. Oet. od . später .
Ia . Zeugn . u . Referenzen . Kaution
kann gest . werden .

Gefl . Offerten unter Nr. 4357 » an
die Exped. der „Bad . Preffe ". 2.1

H B ■ 1 ■ ■
Per sofort oder später

p Nmichm
Imeiicntc. 50
2. Stock, 6 Zimmer,
Alkov,Kücheu .Zugehör.

Näheres im Hause,
1 . Stock , oder Kontor

I int Hof. 8544J

■ H" 'M
Wegen anderweitigem Unternehmen

ein gutgehendes

gkmW
in Durtach

sofort zu vermiethen. Offerte«
unter Nr. 8561 an die Exped. der
„Bad . Preffe". 5.4

ikkr.sslsiilstswosuumffm .
Schloßplatz Rr. 7. in schönster

Lage Karlsruhe's , find im zweite«
und dritten Stock elegante , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtete Wohn¬
ungen von je 7 Zimmern, Bad und
sonstigem Zubehör auf 1. Oktober
(die Wohnung im dritten Stock
eventuell früher) zu vermiethen .

Näheres daselbst im zweiten Stock
von 8—12 und 2—6 Uhr . 7322*

4 Zimmer -Wohnung
oder Laden mit 3 Zimmern und Zu¬
gehör , nahe bei der Hauptpost und
Kaiserftraße , worin bisher eine Kost-
geberei mit Erfolg betrieben wurde»
ist auf l . Okt. billig, « vermiethen .

Näheres Amalienstr. 47, 2. Stock,
oder Hof rechts . 7501 *

Im Hause Gerwigstraße 2« sind
2 Wohnungen von 2 und 3 Zimmern
nebst Zubehörsofort oder per 1 . Oktober
zu vermiethen . 8608.3.2

Näh . Durlacher-Allee 47, im Bureau .
7 « ohnnng
• von 7 Zim-

. . , _ r
"3 Keller tutb drei

Mansardenzimmer per 1. Ok¬
tober oder früher »n der-

ym9«muuuui» 1

M \hM4
mern » « ad, 3

Wohnung
von 2 Zimmern, Küche und Zugehör
sofort zu vermiethen. 6696*

Schwanenstraße 8 .
Rudolf Brechtei .

^ irschstraße Nr. 83 ist eine schöne
^ Wohnung von 2 Zimmern und
üche z« vermiethen .
Näheres Winterstraße Rr . 2«,

. Stock, links. 8363 .8.7
,irschstraße Nr. 83 jst eine schöne

Wohnnng von 6 Zimmern," ' lebstüche , schöne Veranda, neTst allem
ubebör zn vermiethen .
Näheres Winterstraße Rr . t %.

Oachnerstraße 6 ist im 2. Stock eine
^ Wohnnng von 2 Zimmern und,
eine Wohnung von 8 Zimmer« (par-
terre) zu vermiethen . B12228.5 .5
OsvPvtdstraße 37 ist im 2. Stock

des Hinterhauses eine schöne .
Mansardenwohnung von 2 ober
3 Zimmer» nebst Zubehör, Aussicht!
in den Garten , auf sogleich oder
später billig z« vermiethen . Bi”*«»

Näheres im Vorderhaus, 1 . Stock.
« Ikerderplatz45 ist eine schöne Woh»

«ung von 4 Zimmern, Küche,
Keller und Mansarde an eine ruhige
Famstie auf 1. Juli zu vermiethen .
Näheres im Laden._ 6403*
ttLderderstraße 68 , parterre, ist

sofort od . 1 . August ein möbl .
Zimmer auf die Straße gehend an
bessern Herrn z. vermieth . B >*^oLL

Winterstraße 2 «
sind 4 Zimmer, Küche und Bad, sowie
3 Zimmer, Küche und Bad und
2 Zimmer, Küche und Balkon zn ver¬
miethen . 8376.8.8

Näheres Winterstr. 20, 2 . Stock.

3« vermiethen sofort eine schöne
Wohnnng im 2. Stock von

4 Zimmern, Mer lküche u. Zubehör,
auf Wunsch auch Garten . Näheres
bei Lud. Beiehenbaeker in Berg -
Haufen._ B12403-2 .2

3 ür besseren Herrn sind in , bester
Lage elegantausgestatteteZimmer,:

Salon und Schlafzimmer» billig !
zu vermiethen . B11277.12 .10 '

,
Akademiestraße 49 IL :

/Atchillerstratze 6 ist im 2. Stock
w 1 elegant möblirtesZimmer
mit oder ohne Pension per sofort od.
auf 1. Mg . zu vermiethen . B12400 .3.1

Eine schöne , helle
weVkftätte

in der Hirschstraße ist zn vermiethen .
’

Näheres Winterstraße 20, 2. Stock
links._ 8875.8.8
Gllheinstratze 66 ist ein Lade« mst
vt Zimmer sogleich zu der-
miethen ._ 7462*
M Heinstraße 64 ist eine Wohnnng
«fl mst 4 Zimmern im 3. Stock auf
1. Oktober zu vermiethen ; an der
Haltestation der elektrischen Bahn.

Näh. Kaiserallee 143 , 2. St . 7483* •

Klein -Rüppupp .
Im Gasthaus „ zum Grünen Baum"

ist im 2. Stock eine schöne Wohnnng
von 2 oder 3 Zimmern per sofort oder
später billig zu vermiethen . 8623.3.2

z-
Jeder lesen ! Streng reell L

IW Weltberühmt! •Wj
Polardannen^

cB- setzlich geschützt.)
Nur 3 Mark per Pfund.

-SrltierMsmte TvezleNtUt erst- R -mgesl
Uehcrtrifft a« dauernder flSUÜitt .

itit a.Wrichh Haltdarkeit olle and.

gebrauchsfertigI Für bürgert . «- feinste
« uSstatt.»ebenso flr HStcl» » . tzlnstaU ».

gk- aeril
u. U

« nrtcht. ganz vorzügk. geelanet I „
beliebig « Quantum joBfm gegenLach,
nähme! Nichtgefallendel bereitwilligstau« imfere Koste» awücfjcnonmtat .

Peoher & Co .
kn Herford 3h . 40 k. Westfalen.MT Proben (auch Muster geeigneierüsttetatk«) »« tzustt n. portofrei I .
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